
 

Ergebnis-Protokoll Nationales Impfgremium (NIG) 

28.Sitzung der Funktionsperiode 1. Jänner 2020 bis 31. Dezember 2023 

Zeit und Ort: Videokonferenz am 26.05.2021, 09:00 – 11:30 Uhr 

 

Abkürzungsverzeichnis: 
BMSGPK  Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
NIG  Nationales Impfgremium (Österreich) 
COVID-19 Bezeichnung der Erkrankung 
WHO  World Health Organization  
EUL   Emergency Use Listing Procedure  
EMA   European Medicines Agency 
ECDC   European Centre for Disease Prevention and Control  
 
 
1. Präsentation Pfizer Comirnaty: 12 Monats-Daten und Jugendliche 12-15 Jahre  
Pfizer-Vertreter präsentiert Studiendaten zu Comirnaty bei Kindern und Jugendlichen von 
12-15 Jahren.  

2. Impfungen aus Drittstaaten 
Derzeit werden zur Einreise in Österreich Impfstoffe mit zentraler Zulassung anerkannt 
sowie Impfstoffe, die das WHO-EUL-Verfahren positiv abgeschlossen haben. Global könnte 
das Nichtanerkennen von Impfstoffen ein Problem darstellen. Eine Liste wird auch für Reisen 
benötigt.  

Es gibt auch eine EU Verordnung des Health Security Committees (in Absprache mit ECDC 
und EMA) die vorgibt, welche Impfstoffe im Rahmen von Öffnungsverordnungen zugelassen 
werden sollen.  

Punkte 3-6, 8 werden direkt in Anwendungsempfehlung eingearbeitet. 

3. Heterologes Impfschema  
Bei einem heterologen Impfschema handelt es sich zu diesem Zeitpunkt weiterhin um einen 
off-lable use; gleichzeitig möchten viele Personen heterolog geimpft werden bzw. sind das 
bereits, weshalb diese Gruppe jedenfalls mitbedacht werden muss. 

Weitere Daten zu heterologen Impfschemata werden erwartet. 

4. 3. Dosis bei Risikogruppen und low/Non-Respondern  

Eine 3. (bzw. 2.) Impfdosis kann angedacht werden, wenn noch nicht genügend Antikörper 
vorhanden sind nach den ersten beiden Impfungen (bzw. nach der Janssen-Einmal-Dosis); 
auch bei Risikogruppen ist eine 3. Dosis möglich, wenn nicht ausreichend Schutz gegeben ist.  



5. Planungen für Herbst  

Aus anderen Ländern und fortlaufenden Studien werden sich sicher in den nächsten 
Monaten die Daten zu der Wirkdauer verdichten, um nächste Schritte besser planen zu 
können. Derzeit gehen wir von mindestens 9 Monaten Schutz nach 2 Dosen aus. 

6. Empfehlung Testung geimpfter Personen insbes. in vulnerablen Bereichen  

In Risikobereichen wie APH und im Krankenhaussetting sollten geimpfte Personen jedenfalls 
weiterhin andere Schutzmaßnahmen wie Masken oder Testungen beachten. In vulnerablen 
Bereichen und wenn Mindestabstände nicht eingehalten werden können, soll weiterhin 
auch unter geimpften Personen NPI eingehalten werden. Jeder Krankenhausbereich zählt als 
vulnerabler Bereich. Dies wird in der Anwendungsempfehlung erläutert. 

7. Blutspende – Rückstellung COVID-19 Impfung  
Analog zu anderen Totimpfstoffen soll nach einer COVID-19 Impfung 48 Stunden Abstand zur 
Blutspende eingehalten werden. 

8. Allfälliges 
Andere Impfungen – Rückstellung COVID-19 Impfung 
Ein zeitlicher Abstand zwischen COVID-19 Impfungen und anderen Impfungen muss nicht 
mehr gegeben sein. 

9. Kontaktpersonenmanagement 

Notwendige Adaptierungen werden besprochen.  

10. Schluss 
Das BMSGPK dankt für die Teilnahme und den konstruktiven Austausch und beendet die 
Sitzung. Ein neuer Terminvorschlag für die kommende NIG-Sitzung wird zeitgerecht 
übermittelt. 
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